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Grußwort Ortsvorsteher Adolf Koch 

40JÄHRIGES BESTEHEN 

DER KIRCHE IN ENGELBACH 

 
Zu dem 40jährigen Bestehen der 

Engelbacher Kirche möchte ich im 

Namen des Ortsbeirats der 

Kirchengemeinde Dexbach-

Engelbach meine herzlichsten 

Glückwünsche aussprechen. 

Am 19. Januar 1960 wurde in einer 

Gemeindeversammlung beschlossen, 

eine neue Kirche zu bauen. Die alte 

Kirche war klein und baufällig. Die 

neue Schule mit einer 

Lehrerdienstwohnung wurde am 

17.10.1959 eingeweiht. Die alte 

Schule mit den dicken 

Bruchsteinmauern bot sich nun als 

Grundstock für einen Kirchenneubau 

an. 

Am 20. Januar 1960 wurde mit Abriss 

und Wiederaufbau begonnen. Der 

gesamte Kirchenbau wurde 

hauptsächlich von den Einwohnern in 

Eigenleistung erstellt. Bei 

schwierigen Arbeiten halfen die 

einheimischen Firmen mit. Durch 

Geldsammlungen im Ort wurden ein 

Teil der Baustoffe und drei Jahre 

später auch 

 

 

 

 

 

 

die Orgel finanziert. Ich selbst habe 

vor 40 Jahren beim Kirchenbau 

mitgeholfen und habe gestaunt, mit 

welcher Begeisterung die Helfer bei 

der Arbeit waren. 

In den folgenden Jahren wurden 

Umgestaltung und Sanierung von 

Herrn Pfarrer Kurt Scheerer und 

Herrn Pfarrer Matthias Wiskemann 

betrieben -- allen voran natürlich 

unser verstorbener 

Bürgermeister/Ortsvorsteher Carl 

Dönges! 

Wir müssen heute erhalten und 

pflegen, was vor 40 Jahren geschaffen 

wurde, und ich gehe davon aus, dass 

alle Mitbürger dazu bereit sind. 

 

Ihr Adolf Koch 
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EINLEITUNG 

 

Pfarrvikar Martin Schindel 

 
Am 16.07.2000 habe ich zum ersten 

Mal den Gottesdienst in Engelbach 

erlebt -- gemeinsam mit Frank 

Kopania, der die Liturgie gestaltet 

hat, mein Part war die Predigt. Der 

Kirchenvorstand hat mich sehr 

freundlich begrüßt -- ich habe mich 

gleich wohl gefühlt in dem Gebäude, 

von dem ich noch gar nicht wusste, 

dass es die neue Kirche ist. 

Das habe ich erst später erfahren -- 

und dann wollte ich es etwas genauer 

wissen. In den Kirchenbüchern 

müsste doch viel zu finden sein über 

den Umbau der alten 

 

  
 

 

 

   

 

Schule, so dachte ich mir; eine 

Genehmigung zur Neuerrichtung 

eines Gotteshauses von der 

Kirchenleitung hatte ich erwartet, 

und Protokolle von 

Gemeindeversammlungen, Berichte 

von Pfarrer Scheerer in der 

Gemeindechronik über den Fortgang 

der Arbeiten, über die ersten 

Gottesdienste und Amtshandlungen. 

Viel Zeit habe ich mit dem Suchen 

zugebracht -- und herausgefunden 

habe ich auch etwas: Es gibt nämlich 

so gut wie nichts in den 

Kirchenbüchern! Der 

Kirchenvorstand scheint keinen 

einzigen Beschluss über den 

Kirchenneubau gefasst zu haben -- 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

































 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 













 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 


